
Wasserschutzgebiet Sösetalsperre 

Datum der Festsetzung 
31.03.2008 

Gemeinde 
Stadt Osterode am Harz 

Kartenausschnitt aus TerraWeb 

Schutzzone I 
Schutzzone II 
Schutzzone III 

Schutzzweck 
Zugunsten der Trinkwasserversorgung aus der Sösetalsperre der 
Harzwasserwerke GmbH wird zum Schutz der Gewässer vor nachteiligen 
Einwirkungen im Interesse der öffentlichen Wasserversorgung ein 
Wasserschutzgebiet zum Wohl der Allgemeinheit festgesetzt. 

Quelle/ 
Verordnungs-
text 

Nds. MBl. Nr. 14 vom 09.04.2008 Seite 473ff. 
Die Verordnung des WSG Sösetalsperre ist unter folgendem Link zu finden: 
Verordnung Sösetalsperre 

Versorgungs-
betrieb 

Harzwasserwerke GmbH 

Versorgungs-
gebiet 

Osterode, Göttingen, überregional bis Bremen  

Bewilligte 
Fördermenge 

17,25 Mio. m³/a 

https://www.landkreisgoettingen.de/fileadmin/eigene_Dateien/Themen_Leistungen/Umwelt___Tiere/Wasser/Wasserschutzgebiete/Verordnungen_Wasserschutzgebiete/WSGVO_Soesetalsperre.pdf


 

Trinkwasser-
analyse des WVU 

Trinkwasseranalyse Sösetalsperre 

 
Gebietsgröße 
 

 
48,8 km² 

 
Landwirt-
schaftliche 
Nutzfläche des  
TGG 
(rel. Anteil an 
GG) 

 
 
0,0 

Trinkwasser-
schutz-
kooperation 
 

Trinkwasserschutzkooperation Westharz – Forstwirtschaft 

Handlungsbe-
reich gemäß 
Prioritäten-
programm 

 
----------------------- 

 
Sonstige 
Informationen 
 

 
Wasserentnahme aus einer Talsperre 

Erstellt: 2018 

https://www.harzwasserwerke.de/fileadmin/user_upload/downloads/files/pdf/Trinkwasseranalysen/ww_sos2_rein_2017.pdf



